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Vorbemerkungen

Mit diesem Buch haben Sie sich für die vollständig überarbeitete Neuauflage der Bergedorfer Grundschul-
praxis Sachunterricht entschieden. Diese soll sowohl Fachlehrkräften als auch fachfremden Lehrkräften 
Anregungen, Ideen und Hilfen zur Gestaltung eines aktiv-entdeckenden, kindorientierten und lehrplangemä-
ßen Sachunterrichts in der Grundschule geben. 

Die Reihe Bergedorfer Grundschulpraxis Sachunterricht umfasst zehn Bände, die sich an den Schwerpunkten 
•	 Natur und Leben 
•	 Technik und Arbeitswelt 
•	 Raum und Umwelt 
•	 Mensch und Gemeinschaft 
•	 Zeit und Kultur 

orientieren und jeweils in einem eigenen Band Umsetzungsmöglichkeiten, Vorschläge und Beispiele für das 
1./2. Schuljahr sowie für das 3./4. Schuljahr bieten. Um dem Anspruch eines mehrperspektivischen Sach
unterrichts gerecht zu werden, ist die Verknüpfung von Inhalten aus den Einzelbänden möglich und wün-
schenswert. 

Die überarbeitete Neuauflage bietet Ihnen mehrere Pluspunkte für einen modernen, differenzierenden Unter-
richt: Eine Vielzahl an Arbeitsblättern im Buch wird ergänzt durch differenzierte Arbeitsblätter. 

Im Zusatzmaterial finden Sie weiteres Material:
•	 alle Arbeitsblätter aus dem Buch im editierbaren, also veränderbaren Word-Format
•	 Lösungen zu den Arbeitsblättern im Buch
•	� weiteres Material zu Differenzierung wie Wortsammlungen, Arbeitsvorlagen mit verschiedenen  

Lineaturen, Spiele und weitere Arbeitsblätter

Hinweise zum Aufbau der Kapitel 

Neben der Vermittlung von Inhalten eines durch viele Teildisziplinen beeinflussten Sachunterrichts treten 
gleichermaßen das Erlernen von Methoden und Verfahrensweisen sowie der Aufbau von Einstellungen und 
Haltungen in den Vordergrund der Lernprozesse. Die einzelnen Kapitel zielen darauf ab, die Kinder auf inhalt-
licher und methodischer Ebene zu fördern und solche Einstellungen und Haltungen anzubahnen, die es ihnen 
ermöglichen, ihr Lebensumfeld und ihre Umwelt mit Neugier, Interesse und Achtsamkeit zu erschließen. 

Hinweise zu den Funktionen, Zielen und Besonderheiten der einzelnen Seiten finden Sie in den Überle-
gungen und Anregungen zur Didaktik und Methode, die jedem Kapitel vorangestellt sind. Ergänzt werden 
diese durch Hinweise zur Differenzierung.

Das in diesem Band dargebotene Material stellt ein Angebot dar, aus dem Sie nach Bedarf zur Gestaltung 
Ihres Unterrichts auswählen können. So gibt es Seiten, die zum Einstieg in ein neues Thema besonders ge-
eignet sind. Andere Seiten bieten weiterführende Aufgaben, Versuche, Informationen und Zusammenfas- 
sungen. 

Die Materialien lassen sich an die speziellen Gegebenheiten des Schulumfeldes und die Vorgaben des Schul-
programms anpassen. Sie sind auch für eine offene Unterrichtsgestaltung mit einem hohen Maß an Eigen- 
tätigkeit der Kinder (Freiarbeit, Stationenlernen, Projektarbeit und Lernwerkstatt) sehr gut geeignet. 

Bei der Konzeption der Aufgaben wurde grundsätzlich darauf geachtet, nur solche Arbeitsmaterialien zu be-
rücksichtigen, die bei der unterrichtlichen Umsetzung in der Schule gut zu beschaffen beziehungsweise leicht 
einzusetzen sind. 

Alle Kapitel schließen mit einem Lerncheck „Was weißt du über …?“ ab, in der die Kinder ihren Lern
zuwachs zum Thema überprüfen können. 
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Hinweise zu den Arbeitsblättern 

Auf den Arbeitsblättern bieten Ihnen zwei freie Felder rechts in der Kopfzeile die Möglichkeit, eigene Kenn-
zeichnungen zur Ordnung oder Symbole zum Kenntlichmachen der Sozialform oder der Schwierigkeitsstufe 
einzusetzen. 

Das Alter der Erde

Um einem hohen Papierverbrauch entgegen zu wirken, bietet sich für weiterführende Aufgaben oftmals die 
Rückseite der Arbeitsblätter an, auf der die Kinder ihre Ergebnisse aufzeichnen oder aufschreiben können. 
Für diesen Zweck finden Sie im Zusatzmaterial verschiedene Lineaturen, die auf die Rückseite der Arbeits-
blätter kopiert werden können. 

Im beiliegenden Zusatzmaterial finden Sie alle Arbeitsblätter im veränderbaren Word-Format wieder. 
Das bietet Ihnen die Möglichkeit, einzelne Arbeitsblätter zu verändern, zu ergänzen und sie effektiv auf Ihre 
eigene Lerngruppe zuzuschneiden. Weitere Arbeitsblätter und Arbeitsvorlagen mit verschiedenen Lineaturen 
ergänzen das Material im Zusatzmaterial.

Das Zusatzmaterial beinhaltet auch die Lösungen zu den Arbeitsblättern. Mithilfe der Lösungen können die 
Ergebnisse der Kinder rasch durchgesehen und zügig korrigiert werden. Den Kindern selbst bietet sich die 
Möglichkeit zur Selbstkontrolle.

Differenzierung und Inklusion

Lerngruppen sind in der Regel durch eine hohe Heterogenität gekennzeichnet. Unterschiede lassen sich  
beispielsweise im Leistungsniveau, im Lerntempo und in den sprachlichen Fähigkeiten feststellen. Außerdem 
hat der rechtsgültige Anspruch auf eine inklusive Beschulung Auswirkungen auf den Sachunterricht. Kinder 
mit den unterschiedlichsten Förderbedarfen erfordern ein verändertes Planen und Durchführen. 

Für viele Arbeitsblätter bieten der Band und das beiliegende Zusatzmaterial sprachlich oder inhaltlich verein-
fachte Versionen sowie Zusatzmaterialien zur Vertiefung. In den Hinweisen zur Didaktik und Methode finden 
Sie weitere hilfreiche Ideen zur Differenzierung. Damit können Sie allen Kindern das Arbeiten zum Thema 
sowie Erfolgserlebnisse ermöglichen. 

Dieses Buch trägt durch die Hinweise und die Arbeitsblätter zur Differenzierung dazu bei, auch im Hinblick auf 
die Heterogenität und die Inklusion einen erfolgreichen und modernen Sachunterricht durchführen zu können. 

Durch das Differenzierungssymbol, den Wegweiser, sind die differenzierten Arbeitsblätter im  
gesamten Buch einfach zu erkennen und zu finden. 

Experimentieren im Sachunterricht

Dieser Band enthält verschiedene Angebote und Anregungen zum Experimentieren. Sie orientieren sich an 
den Maßstäben des handlungsorientierten und aktiv-entdeckenden Lernens. 

Viel Freude bei der Arbeit mit den Materialien dieses Werkes!
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1  Zeiteinteilung und Zeiträume

Überlegungen und Anregungen zur Didaktik und Methode

Kenntnisse Fertigkeiten / 
Fähigkeiten

Einstellungen / 
Haltungen

Bemerkungen Differenzierung

Die Kinder …

S.   9 Wie die Planeten entstanden sind 
S. 10 Das Alter der Erde  
S. 11 Das Alter der Erde (Differenzierung) 
S. 12 Die Entstehung des Lebens auf der Erde 
S. 13 Unsere Zeitrechnung 

S. 14 Unsere Zeitrechnung (Differenzierung) 
S. 15 Von der Vorgeschichte zur Neuzeit 
S. 16 Von der Vorgeschichte zur Neuzeit (Differenzierung) 
S. 17 Unsere Vorfahren

… �kennen die Planeten 
unseres Sonnen- 
systems.

… �lernen einen Merksatz 
als Gedächtnisstütze 
zum Einprägen der 
Planetenabfolge in 
unserem Sonnen- 
system.

… �wissen, dass die Erde 
über eine enorm lange 
Zeit unbelebt war.

… �erfahren, dass sich 
erstes Leben im 
Wasser entwickelte.

… �wissen, dass Christi 
Geburt bei uns als 
Zeitenwende bestimmt 
wurde.

… �kennen die Bedeutung 
der Angaben „v. Chr.“ 
und „n. Chr.“.

… �kennen bedeutende 
Epochen der Zeit- 
geschichte.

… �kennen die Bezeich-
nungen Stein-, 
Bronze- und Eisenzeit.

…� wissen, dass diese 
Namensgebung wegen 
des für diese Zeiten  
typischen Materials so 
erfolgte.

… �finden einen Merksatz, 
um sich die Reihen-
folge der Planeten un-
seres Sonnensystems 
einzuprägen, und mer-
ken, dass Gedächtnis-
stützen hilfreich sind.

… �ordnen die Abfolge 
der Entwicklung von 
Pflanzen, Tieren und 
der Menschen auf  
einer Zeitleiste zu.

… �markieren bedeutende 
Ereignisse der Welt-
geschichte auf einem 
Zeitstrahl.

… �ordnen Epochen der 
Zeitgeschichte einem 
Zeitstrahl zu und ge-
stalten sie farbig.

… �suchen Informationen 
zu verschiedenen 
Epochen (Internet,  
Bücher, Museum ...).

… �verwenden Stichwör-
ter zur Vorbereitung 
einer Präsentation.

… �präsentieren Ergeb-
nisse.

… �sollen eine Haltung 
des Staunens und der 
Ehrfurcht über die 
Entwicklung unseres 
Sonnensystems auf-
bauen.

… �sollen Ehrfurcht und 
Respekt gegenüber 
jeglichem Leben ent-
wickeln und zeigen.

… �erkennen, dass unser 
Planet beschützt wer-
den muss, damit die 
Lebensbedingungen 
auch in Zukunft erhal-
ten bleiben.

In diesem Kapitel geht es 
nicht darum, genaue kosmo-
logische Kenntnisse zu ver-
mitteln, sondern um die Sen-
sibilisierung für am Nacht-
himmel zu beobachtende 
Phänomene (Bezug zur Le-
benswirklichkeit der Kinder). 
Ebenso soll eine vage Vor-
stellung bezüglich der Erdge-
schichte und der Entstehung 
von Leben über extrem lange 
Zeiträume angebahnt wer-
den.

Als begleitendes Medium für 
diese Unterrichtseinheit ist 
eine große Zeitleiste (zum 
Beispiel Tapetenbahn oder 
Packpapier) im Klassenraum 
erforderlich, in die zum Bei-
spiel Texte oder Abbildungen 
eingeklebt werden können.  
Weitere Visualisierungsmög-
lichkeiten sind: Linie auf dem 
Schulhof, Band, Wollfaden, 
Computer-Endlospapier. 
Eventuell kann die Höhe des 
Turmes (s. Arbeitsblätter 
S. 10 und 11) auch am 
Schulgebäude oder auf dem 
Schulgelände aufgezeigt 
werden.  
Die Entstehung von Leben 
auf unserem Planeten voll-
zog sich in einem überaus 
langsamen Prozess. In die-
sem Zusammenhang kann in 
einem Unterrichtsgespräch 
auch die Gefährdung dieses 
Lebens durch unser Kon-
sumverhalten thematisiert 
werden.

Seite 10: 
Differenziertes  
Arbeitsblatt „Das Alter 
der Erde“ im Buch. 
Vorlage „Das Alter der 
Erde“ als Ergänzung zu 
Aufgabe 4 im Zusatz-
material.

Seite 13: 
Differenziertes  
Arbeitsblatt „Unsere 
Zeitrechnung“ im Buch.

S. 18 Was weißt du über die Zeiteinteilung und Zeiträume?

… �beantworten die  
Fragen. 

… �wenden das eigene 
Wissen an und geben 
es wieder.

… �legen über den eige-
nen Lernfortschritt  
Rechenschaft ab.

Bei der Beantwortung der 
Fragen geht es nicht nur um 
ein einfaches Abfragen des 
Gelernten. Die Kinder sollen 
zum Nachdenken angeregt 
werden und ihr gesamtes 
Wissen aktivieren. So kön-
nen sie selbst einschätzen, 
ob sie den Stoff des Themas 
bereits beherrschen.
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